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Post -Jnlandsverkehr .

Post - und Helegraphemvesen .

Postvcrkehr innerhalb des deutschen Reiches.
Gewöhnliche Briefe . Zur Beförderung als
Briefe sind nur solche Sendungen geeignet ,
die ihrer Forin und Beschaffenheit nach in die
Briefbunde verpackt werden können und bei
denen ohne Beschädigung des Inhalts eine
deutliche Stempelung , sowohl auf der Vorder¬
seite^ wie ans der Rückseite möglich ist.
a,.

I,.

Orts - u . Nachbarortsverkehr :^ )
Frankiert bis250s " 5 Pf ., unfrankiert : 10Pf .
Fernverkeh r .
Frankiert bis 20 K 19 Pf ., bis 250 K
2 <) Pf ., Kartenbriefe 19 Pf .

Bei unfrankierten Briefen wird einZnschlag -
porto von 10 Pf . erhoben , doch sind porto¬
pflichtige Dienstschreiben vom Zuschlag¬
porto befreit . Aus die Kartenbriefe finden die
Vorschriften für Briefe Anwendung . Im Pri¬
vative ^ hergestellte Kartenbriefe sind zulässig ,
llnznliinglich frankicrteBricse (dnrch ungenügende

Marken - Verwendung ) werden mit der
Taxe für unfrankierte Briefe belegt , unter An¬
rechnung der verwendeten Wertzeichen .

Briefe an Soldaten bis zum Feldwebel oder
Wachtmeister einschl . auswärts , als „Soldaten -
brief Eigene Angelegenheit des Empfängers "
bezeichnet nnd nicht über 6» Z- wiegend ,
werden im deutschen Reiche — jedoch nicht
nach dem Orts - oder Landbestellbezirk des
Aufgabeortes — portofrei befördert .

II . Postkarten .
a . Orts - u . Nachbarortsverkehr :^ )

einfache 2 Pf ., unfrankiert 4 Pf ., mit Ant¬
wort 4 Pf .

b. Fernverkehr :
einfache 5 Pf ., unfrankiert 1t) Pf ., mit Ant¬
wort 10 Pf .

Für uuzureicheud frankierte Postkarten wird dem
Empfänger das Doppelte des Fehlbetrages
angesetzt , nötigen Falles unter Abrnndung
auf eine durch 5 teilbare Pfcnnigsnmme
aufwärts . Postkarten , die den Bestimmungen
nicht entsprechen , unterliegen dem Briefporto .
Die von der Privatindnstrie hergestellten Post¬
karten müssen in der Größe nnd der Festigkeit
des Papieres , sowie im Wortlaut des Vor¬
druckes den postseitig ausgegebenen Formu¬
laren entsprechen .

III . Drucksachen (Frankozwang ) . Drucksachen in
Rollenform dürfen 75 om in der Länge nnd
19 cm in? Durchmesser nicht überschreiten .

a . Orts - u . Nachbarorts verkehr : ^ )
Bis 5V Z- einschl 2 Pf .

über 50—100 ,, „ 3 „
„ 100- 250 „ „ . . . . . 5 „

über 250 —500 K einschl .
„ 500—1000 „ „
lz. Fernverkehr :

Bis 50 A einschl .
über 50—100 „ „ .

„ 100- 250 ., „ .
„ 250 —500 „ „ .
„ 500 - 1000 »

10 Pf .
15 „

3 Pf .
5 „

10 „
20 .,
30 „

1—2 (mir im Verkehr mit
den deutschen Schutzgebieten ) . . 60 „

Fiir nngcniigend franIicrteDrncksachen wird dem
Empfänger der doppelte Betrag des fehlenden
Portoteils in Ansatz gebracht (auf eine durch
5 teilbare Pfennigsumme aufgerundet ) .

Drucksachen , welche nach ihrer Fertigung
durch Druck ze- Zusätze oder Aenderungen am
Inhalt erfahren haben , oder sonst den Be¬
stimmungen nicht entsprechen , oder unfran¬
kiert sind , gelangen nicht zur Absenkung . Es
ist jedoch gestattet :

Druckfehler zu berichtigen ;
bei Preislisten , Börsenzetteln , Handelszirku -

laren nnd Prospekten , Zahlen nebst Zusätzen ,
die als Bestandteile der Preisbestimmung
zu betrachten sind , sowie bei Reise -Ankündig¬
ungen den Namen des Reisenden , die Zeit
seines Eintreffens und den Namen des Ortes ,
den er zu besuchen beabsichtigt , mit der Feder
oder auf mechanischem Wege einzutragen oder
zu berichtigen ;

auf der Drucksache selbst den Tag der Ab¬
senkung , die Unterschrift der Firma , sowie
den Stand und Wohnort des Absenders hand¬
schriftlich oder auf mechanischem Wege anzu¬
geben oder abzuändern ;

auf gedruckten Visitenkarten die Adresse des
Absenders , seinen Titel , sowie mit höchstens
5 Worten oder mittels der üblichen Anfangs¬
buchstaben <u . G . z. w ., x . k. n . f. w .) gute
Wünsche , Glückwünsche , Danksagungen , Bei¬
leidsbezeigungen oder andere Höflichkeitssor -
nieln bandschriftlich hinzuzufügen ;

gewisscStcllendes gedruckten Textes zu durch¬
streichen , nm dieselben unleserlich zumachen ;

Worte oder Teile des Texts , auf welche
die Aufmerksamkeit gelenkt werden soll , dnrch
Anstriche hervorzuheben und zu unterstreichen ;

in Anzeigen über die Abfahrt von Schiffen
den Tag der Abfahrt handschriftlich anzugeben ;

auf Büchern , Musikalieu , Zeitungen , Zeit¬
schriften , Landkarten , Bildern , Weihnachts -
nnd Neujahrskarten eine Widmung hinznzu -
fügen und die Rechnung beizufügen ;

*) Die für den Briefverkehr innerhalb Deutschlands festgesetzten Portosätze gelten anch im Verkehr mit den
deutschen Schutzgebieten und deu im Ausland befindlichen deutschen Kriegsschiffen .

**) Nachbarortsverkehr von Karlsruhe siehe Seite 55/56.
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Korrekturbogen das Manuskript beizufügen
uud in denselben Abänderungen uud Zusätze
zu machen, welche die Korrektur, die Form
und den Druck betreffen, solche Zusätze auch
bei mangelndem Ranine auf besonderen Zetteln
anzubringen;

Modcbilder, Landkarten usw. auszumalen,
in Einladnngs- und Einberufuugskartenden
Namen des Eingeladenen oder Einberufenen
sowie Zeit, Zweck und Ort der Zusammeu-
kunst zu vermerken;

bei Bücher- uud Subskriptionszetteln für
buchhäudlerifche Werke, Bücher, Zeitungen,
Zeitschriften, Bilder und Musikalien die be¬
stellten Werke usw. handschriftlich zu be¬
zeichnen und die gedruckten Mitteilungen ganz
oder teilweise zu durchstreichenoder zu unter¬
streichen;

bei Ausschnitten ans Zeitungen,Zeitschriften
und Büchern handschriftlich oder auf me¬
chanischein Wege Titel, Tag, Nummer und
Adresse der Veröffentlichung, welcher der Ar¬
tikel entnommen ist, hinzuzufügeu;

Drucksache» siud auch iu Form offener
Karten zulässig; solche Karten dürfen die
Größe der Formulare zn Postpaketadressen
nicht wesentlich überschreiten und nicht die
Bezeichuuug„Postkarte" tragen.

Gegen die für Drucksachen festgesetzte er¬
mäßigte Taxe werden auch ohne Einschrän¬
kung befördert:

Die durch Kupferstich, Stahlstich, Holz¬
schnitt, Lithographie, Metallographie, Photo¬
graphie, Hektographie, Papyrographie, Chro-
mographie oder mittels eines ähnlichen mechan.
Verfahrens vervielfältigten Gegenstände. Aus¬
genommen sind die mittels Durchdrucks, der
Kopierpresse und der Schreibmaschine herge¬
stellten Schriftstücke.

Die ermäßigte Taxe findet auch Anwenduug
auf solche Drucksachen, die durch verschiedene
nach einander angewendete zulässige Verviel-
fältiguugsverfahreu(z. B. teils durch Buch¬
druck, teils durch Hektographie) hergestellt sind.

IV. Ecschäftspapiere(Frankozwang).
a. Orts - u. Nachbarortsverkehr :*)

bis 250 K einschl. 5 Pf .
über 250— 500 „ >, 10 „

„ 500- 1000 „ „ 15 „
b. Fernverkehr :

bis 250 g- eiufchl. 10 Pf.
über 250— 500 K „ 20 „

„ 500—1000 „ „ 30 „
„ 1—2 KS (nur im Verkehr mit den

deutschen Schutzgebiete,?) 60 Pf .
Als Geschäftspapiere siud auzusehen:

alle Schriftstücke und Urkunden, ganz oder
teilweise mit der Hand geschrieben oder ge¬

*) Nuchbavortsvcrkchr von Karlsruhe si^he Seite öü/ i

zeichnet, welche nicht die Eigenschaft einer
eigentlichen oder persönlichen Mitteilung
haben, z. B. Prozeßakten, von öffentlichen Be¬
amten aufgenommene Urkunden, Frachtbriefe,
Ladescheine, Rechnungen, Quittungen ans ge¬
stempeltem oder ungestempeltem Papiere, die
verschiedenen Dienstpapiere der Versicherungs¬
gesellschaften/ Abschriften oder Auszüge außer¬
gerichtlicher Verträge, gleichviel ob auf ge¬
stempeltem oder ungestempeltem Papiere 'ge¬
schrieben, handschriftliche Partitnren oder
Notenblätter, die abgesondert versandten
Manuskripte von Werken oder Zeitungen,korri¬
gierte Schülerarbeiten mit Ausschluß jeglichen
Urteils über die Arbeit, Militärpässe, Lohn-,
Dieust- oder Arbeitsbücher usw. Geschäfts¬
papiere unterliegen, was Form und äußere
Beschaffenheit betrifft, den für Drucksachen
geltenden Vorschriften. Die Aufschrift muß
die Bezeichnung„Geschäftspapiere" enthalten.
Unfrankierte uud den Bestimmungen nicht ent¬
sprechende Geschästspapiere werden nicht be¬
fördert; für unzureichend frankierte Geschäfts¬
papiere wird dem Empfänger das Doppelte
des Fehlbetrages (auf durch 5 teilbare
Pfennigsumme aufwärts abgerundet) angesetzt.

V. Warenprobe» (Frankozwang).
a. Orts - u. Nachbarortsverkehr :*)

bis 250 A- einschl. . 5 Pf.
über 250—350 K „ - - 10 „

b. Fernverkehr :
bis 250 g' einschl. . 10 Pf .
über 250̂ -350 K „ . . 20 „

Warenproben dürfen keinen Handelswert
haben uud 30 om in der Länge, 20 ein in der
Breite, 10 am in der Höhe oder, wenn sie
Nollensorm haben, 30 em in der Länge uud
15 om im Durchmesser nicht überschreiten.

VI. Zilsammcngcpalkte Gegenstände (Franko¬
zwang).

a. Orts - u. Nachbarortsverkehr :*)
bis 250 K einschl. . 5 Pf.
über 250— 500 K „ . 10 „

„ 500- 1000 „ „ . 15 „
b. Fernverkehr :

bis 250 K' einschl. . 10 Pf .
über 250— 500 A ,, . 20 „
„ 500—1000 „ ., . 30 „
„ 1—2 Ic? (nur im Verkehr mit

den deutschen Schutzgebiete») 60 Pf.
Die Vereinigung von Gefchäftspapieren mit

Drucksache» uud Warenproben zu einer
Sendnng ist unter der Bedinguug gestattet,
daß jeder Gegeustand, für sich genommen,
die auf ihu auweudbareu Greuzeu des Ge¬
wichts und der Ausdehnung nickst überschreitet
uud das Gesamtgewicht eiuer Sendung 1 kK
<im Verkehr mit den deutschen Schutzgebieten
2 kx) nicht überschreitet.
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VII . Postanwcisnngcil bis SM Mark zulässig .
Gebühr :

bis 5 Mark einschl . . 10 Pf .
über 5—10V „ „ . 20 „

„ 100- 200 „ „ . 30 „
„ 200- 400 „ „ . 40 „
„ 400 —600 „ „ . 50 „
„ 600—800 „ „ . 60 „

Für Postanweisungen an Soldaten bis zum
Feldwebel (Adresse usw . oben uuterBriefe ) be¬
trägt das Franko bis zu 15 Mark : 10 Pf .

VIII . Tclcnraphische Postanwcisniilicn . Der Auf¬
geber hat zu entrichte « : !t) die Postanweisuugs -
gebühr , b) die Gebühr für das Telegramm ;
außerdem kommt , insofern die Anweisuug
nicht postlagerud adressiert ist , e) das Eilbestell -
geld sür die Bestellung am Bestinimnngsorte
zur Erhebung ; diese Gebühr kann von dem
Absender gezahlt oder vou dein Empfänger ein¬
gezogen werden .

IX . NachnahmcscndiliMii . Nachnahmen sind im
Betrage bis zu 800 Mark einschließlich bei
Briefen , Postkarten , Drucksachen , Geschäfts¬
papieren nnd Warenproben , sowie bei Paketen
zulässig .

Nachnahmesendungen müssen in der Auf¬
schrift mit dem Vermerk Nachnahme von . . .
Mark . . . Pf . (Marksumme in Zahlen und
Buchstaben ) versehen sein und unmittelbar
darunter die genaue Bezeichnuug des Absen¬
ders enthalten .

Für Nachnahmesendungen kommen zur Er¬
hebung :

1. Das Porto für gleichartige Seudungen
ohne Nachnahme .

Falls eine Wertangabe oder Einschrei¬
bung stattgefunden hat , tritt dem Porto
die Versicherungsgebühr oder Einschreib¬
gebühr hiuzu .

2 . Eine Vorzeigegebühr von 10 Pf .
3. Die Postnnweisungsgebühr für Ueber -

mittelnng des eingczogencnBetrages an
den Absender .

Die Vorzeigegebühr wird zugleich mit
dem Porto erhöbe » uud ist auch dauu
zu eutrichten , weun die Sendung nicht
eingelöst wird .

X. Postanftriigsbriefc zur Eiuziehuug vou Geld¬
beträgen bis zum Betrage von 800 Mark ein¬
schließlich .

Frankozwang . Die Gebühr für einen
Postauftragsbrief beträgt 30 Pf . Für die
mittels Postanweisung erfolgende Über¬
mittelung des eingezogene » Betrages an den
Absender wird die tarifmäßige Postanwei -
snngsgebühr berechnet .

Postanfträge können auch zur Einholung
von Wechsel - Akzepten benützt werden .

Gebühren für Besorgung des Wechsel - Ak¬
zeptes :
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») Porto für deu Auftragsbrief . 30 Pf .
d) Porto für den Einschreibbrief mit

dem zurückgehenden Wechsel . . 30 „
Porto unter a . vorauszueutrichteu .
Postausträge uach Orten des deutschen

Reichs , welchen mehrere , nicht ans den n ä m-
lichen Bezogenen lauteude , oder nicht
gleichzeitig vorzuzeigende Wechsel ,
oder geschlossene Briese beigelegt sind ,
werden nicht vorgezeigt , sondern an den Auf¬
traggeber kosteusrei zurückgesendet .

XI . Einschreibsendungen . Briefe , Postkarten ,
Drucksachen , Geschäftspapiere , Warenproben ,
Nachnahmesendungen , sowie Pakete ohne
Wertangabe köuueu unter Einschreibung be¬
fördert uud müssen zn diesem Zwecke von
dem Absender mit der Bezeichnung „Ein¬
schreiben " versehen werden . Für einge¬
schriebene Sendungen wird nußer dem Porto
eine Einschreibgebühr von 20 Pf . ohne Rücksicht
auf die Entfernuug und das Gewicht erhoben .

XII . Rückscheine ( Empfangsbescheinigung des
Empfängers ) zulässig bei Einschreibsendungen ,
gewöhnlichen und Wertpaketen . Sendungen
mit Vermerk „Rückschein " zu versehen . Ge¬
bühr 20 Pf . im voraus zu entrichten . Name
des Absenders ist anzugeben .

XIII . Für Briefe mit Znstellnngsurknndc wer¬
den erhoben :

1. das gewöhnliche Briefporto ,
2. eine Zustcllnngsgcbühr von 20 Pf .,
3. das Porto von 10 Pf . für die Rücksen¬

dung der Znstcllungsurkuudc .
Formulare zu Zustcllungsurkuuden können

bei den Postanstaltcn znm Preise von ' 5 Pf . für
je 10 Stück bezogen werden .

XIV . Dnrch Eilboten zn bestellende Sendungen
müssen in der Ausschrift den Vermerk „dnrch
Eilboten " tragen . Im Falle der Voraus¬
bezahlung des Boteulohns ist Vermerk „Bote
bezahlt " hinzuzufügen . An Empfänger im
Orts - oder Landbestcllbezirke des Ausgabe -
Postorts siud nur gewöhnliche Brieffendungen
znr Eilbestellung zugelassen .

Für die Eilbestelluug von Postsendungen
sind zu entrichten :
L.. Im Falle der Vorausbezahlung

durch den Absender :
a . bei Sendungen an Empfänger im Orts -

bestellbezirk der Postanstalten und zwar :
1. bei gewöhnlichen nnd eingeschriebenen

Briessendnngen , sowie bei Nach¬
nahme -Briefen , Postanweisungen ,
Briefen mit Wertangabe , Abliefe -
rnngsscheinen nnd Postpaketadressen ,

für jede Sendung 25 Pf . ;
2 . bei Paketen

^40 Pfennig für jedes Paket ,
I>. bei Sendungen an Empfänger im Land -

bestellbezirk der Bestimmungspostanstalt
und zwar

2»
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1. bei den unter 1 genannten Ge¬
genständen für jede Sendnng 6V Pf .

2. bei den unter 2 bezeichneten Ge¬
genständen für jedes Paket 9V Pf. ;

L. Im Falle der Entrichtung des
Botenlohnes durch die Empfän¬
ger : ^

bei allen Sendnngen die wirklich erwachsen¬
den Botenkosten, bei Bestellung im Ortsbe-
stellbezirk jedoch mindestens die vorstehend
unter a. 1 uud 2 bezeichneten Sätze.

XV. Pakete und Geldbriefc.
Das Porto beträgt:

Für Pakete.
1. bis zum Gewicht von 5 kg"

a. auf Eutfernnngen bis zn 75 kui (10 geogr.
Meilen) einschließlich 25 Pf.
Das Verzeichnis der oon Karlsruhe bis 75 km
entfernten Postorte bes. sich auf S . 21—24;
b. auf alle weiteren Entfernungen 50 Pf.

2. beim Gewichte über 5 KZ".
a. für die ersten 5 KZ- die Sätze wie vor¬
stehend uuter 1.
b. für jedes weitere KZ- oder den überschießen¬
den Teil eines kg-:

bis 73 km (10 Meilen ) (Zone 1) 5 Pf .
über 73— 150 1cm ( 10—20 Meilen ) (Zone 2) . 10 „

„ 150— 375 km ( 20—50 „ ) ( „ 3) . 20 „
„ 375— 750 km ( 50—100 „ ) ( „ 4) . 30 „
„ 750—1125 km (100—150 „ ) ( ,. 5) . 40 „
„ 1125 km (150 Meilen ) (Zone 6) 50 „

L. Für Briefe mit Wertangabe
ohne Unterschied des Gewichts:

1. auf Entfernungen bis 75 kin (10 geogr.
Meilen) einschl 20 Pf.

2. ans alle weiteren Entfernungen . . 40 „
a. Die Versicherungsgebühr beträgt 5 Pf . für

je 300 Mark oder einen Teil von 300 Mark,
mindestens jedoch 10 Pf. uud

k. der Portozuschlag für unfrankierte Pakete bis
zum Gewicht vou 5 kK eiuschließlichu. für
unfrank. Briefe mit Wertangabe 10 Pf .

e. Für Sperrgut wird das Porto um die Hälfte
erhöht. Dem erhöhten Porto tritt gegebenen¬
falls die Versichcrnngsgebühr und der Porto¬
zuschlag von 10 Pf. im einfachen Betrage hinzu,

ä. Auf Verlangen des Absenders werden Pakete,
deren beschleunigte Uebermittlung besonders
erwünscht ist, z. B. Sendungen mit Fisch¬
brut oder Fischlaich, ferner mit frischen
Blumen oder frischen Pflanzen , so¬
wie Sendungen mit lebenden Tieren
n. dgl. mit deu sich darbietenden schnell¬
sten Postgelegenbeiten. Die Sendungen sowie
die zugehörigen Paketadressen müssen bei der
Ein lieferung zur Post äußerlich durch einen
farbigen Zettel , welcher in fettem schwarzen
Tppendrnck oder ausnahmsweise in großen
handschriftlichen Zügen die Bezeichnung:

„Dringend !"
trägt,hervortretend kenntlich gemacht sein.uuter-

*) Laudbestellbezirk vou Karlsruhe siehe Seite öö/ä6.

liegen außer dem sonstigen Porto uud u. u .
der Eilbestellgebühr eiuer besonderen Gebühr
von 1 Mark. Dringende Pakete werden am
Bestimmungsorte durch Eilboten abgetragen,
wenn sie nicht mit dem Vermerke „Post¬
lagernd" versehen sind. Sämtliche Gebühren
müssen vom Absender vorausbezahlt werden.

Das Verlangen der Einschreibung oder eine
Wertangabe ist bei dringenden Paketseudun-
geu nicht zulässig.

e. Zu eiuer Begleitadresse dürfen nicht mehr
als 3 Pakete gehören. Jedoch ist es nicht zu¬
lässig, Pakete mit Wertaugabc uud solche ohue
Wertangabe mittels einer Begleitadresse zu
versenden. Nachnahme -Pakete müssen jedes
von einer besonderen Adresse begleitet sein.

An Militärs bis zum Feldwebel(Adresse ze.
siehe oben unter Briefe) gerichtete Pakete ohne
Wertangabe zahleu bis zu 3 kg- Gewicht ohne
Unterschied der Entfernung 20 Pf.

Bei Nach- oder Nückfeudnug uud bei porto¬
pflichtigen Dienstsendnngen wird das Zuschlag¬
porto, welches für uufraukierteSenduugen fest¬
gesetzt ist, nicht erhoben.

XVI. Sendungen an Einwohner im Orts - oder
Landbestellbezirk der Anfgabe-Postaiistalt̂ wer¬
den, mit Ausnahme der durch Eilboten zu
bestellenden Sendungen ls. unter XIV), in
gleichem Umfang wie an Empfänger im Be¬
reiche anderer Postorte augeuommen. Die
Gebühren für Bri eff en dng en sind nnter
I—XIV vorstehend ausgeführt . Die übrigeu
Sendungen unterliegen denselben Taxen nnd
Bestellgebühren, wie die mit den Posten von
weiterher eingegangenen gleichartigen Sen¬
dungen deS iunercn Verkehrs, mit der Maß¬
gabe, daß die für die geringste Entfernungs¬
stufe bestimmte Taxe angewendet wird.

XVII . Für die Bestellung der Postsendungen in
die Wohnung der Empfänger sind folgende
Bestellgebühren zn erheben:

im Orte der Postanstalt:
1. für eine Postanweisung nebst dem

Geldbeträge 5 Pf .
2. für einen Brief mit Wertangabe bis

1500 Mark 5 Pf .
für einen Brief mit Wertangabe über

1500 bis 3000 Mark 10 Pf .
für eiuen Brief mit höherer Wert¬

angabe 20 Pf.
3. für gewöhnliche nnd Einschreib -
Pakete :

a. bei den Postämtern I .
für ein Paket bis 5 KZ' einschl. . 10 Ps.
für ein schwereres Paket . . . 15 „
Ii. bei den übrigen Postanstalten:
für eiu Paket bis 5 Ks- einschl. . 5 „
für ein schwereres Paket . . . 10 „
Gehört mehr als ein Paket zu eiuer Be-
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gleitadresse, so wird für das schwerste Paket
die ordnungsmäßige Gebühr, für jedes
weitere Paket aber nnr der Satz von 5 Pf .
erhoben.
für Pakete mit Wertangabe , wo
und soweit deren Bestellung durch die Post¬
anstalten besorgt wird : die Sätze für Briefe
mit Wertangabe nnter L.. 2? wenn aber
der Tarif für die Bestellung der gewöhn¬
lichen Pakete unter 3 höhere Sätze er¬
gibt, diese letzteren.
L. im Landliczirkc:

1. für Briefe mit Wertangabe u. Postanwei¬
sungen nebst den zugehörigen Geldbeträ¬

gen ohne Rücksicht ans den Wert der
bestellten Gegenstände oder den Geld¬
betrag für jedes Stück . . . 10 Pf .

2. für gewöhnliche Pakete, Einschreibpakete
und Pakete mit Wertangabe, ohne Rück¬
sicht auf die Höhe der Wertangabe:

«. bis 2'/- kA. einschl. . . . 10 Pf.
über 2'/? 20 „

Wertbriefe nnd Wertpakete werden im Land¬
bezirke nur bis zum Einzelbetrage von 800 M.
bestellt; bei Sendnngen von höherer Wertangabe
wird dem Landbriesträger zunächst nnr der
Ablieferuugsfchein bezw. die Paketadresse mit¬
gegeben.

Verzeichnis
der Postorte, nach welchen von Karlsruhe aus Pakete bis 5 Kilogramm einschl.

25 Pf . kosten. (I. Zone.)
Achenheim.
Achern.
AffaltrachlO .-A.WeinS-
Affolterbach. bcrg).
Zlglasterhansen.
Aichhalden iO.-A.

Oberndorf ).
Aidlingen .
Aiftaig .
Albersweiler
Albisheim
Albshcini (Pfalz ).
Aldingen (O.-A. Lud-

wigSbürg ).
Allerheiligen (Kloster).
Allfeld (Baden ).
Alpirsbach .
Alsenborn .
Altbach.
Altdorf (O. - A. Böb¬

lingen).
Altdorf (Pfalz ).
Alteckeudorf.
Attenberg (Elsaß ).
Slltcnheim.
Altensteig .
Althen» (Pfalz ).
Altheim (O.-A. Horb ).
Althengstett .
Althiitte (Wg.).
Altingen (O.-A. Herren -

berg).
Altleiningen .
Altlnßheini .
Altrip ».
Altschweier.
Annweiler .
Appenweier .
Arzheiul.
Asbach (Baden ).
Asperg.

Asselheim.
Ane (Amt Durlach ).
An (Rheiu).
Ancnheiin.
Anenstein.
Auerbach (Baden ).
Avolsheini .
Babstadt .
Backnang.
Baden -Baden .
Bärenthal (Lothringen ),
Baiersbronn .
Baierthal .
Baisingen .
Balingen .
Bammenthal .
Bannstein (Lothr .).
Barbelroth .
Bargen (Baden ).
Banerbach .
Bauschlott .
Bebenhausen .
Beerfelden .
Beiertheim .
Beihingen (Neckar).
Beilstein .
Beindersheim .
Beinheim.
Bellheini .
Bempflingen .
Benningen (Württemb .).
BenSheim.
Berg (Pfalz ).
Berghansen (A.Durlach ),
Berghansen (Pfalz ).
Bergzabern .
Beriichingen .
Bernhaufen .
Berwangen .
Besenfeld.
Besigheim.

Betzingen.
Beuren (O.-A. Nür¬

tingen).
Bentelsbach .
Biberach (Baden ).
Biberach (O.-A. Heil¬

bronn ).
Biebermühle.
Biedesheim .
Bieringen (O.-A. Horb),
Bieringen (O.-A. Kün-

zelSan.
Bictigheiin (Baden ).
Bietigheim (Württeinb .).
Billigheim (Baden ).
Billigheim (Pfalz ).
Binan .
Binsdorf .
Birkenau .
Birkenhördt .
Birkenfeld (Württemb .).
Bifchheim-Hönheini .
Bifchweiler (Kr. Hage¬

nau , Elf .).
Bifingen (Hohenzollern).
Bissingeu (Enz ).
Bitsch.
Bittenseld (Württemb .).
Blankenloch.
Bobenheim (Rhein).
Bobenthal .
Bockenheim (Pfalz ).
Bodelshansen .
Bodersweier
Böbingen (Pfalz ).
Böblingen .
Böchingen .
Böckingen.
Böhl -Iggelheim .
Bönnigheim .
Börrstadt .

Bolanden .
Bondorf (O.-A. Herreu -
Boufeld . bcrg).
Bothnang .
Bottenbach .
Brackenheim.
Breidenbach (Lothr .).
Brettach (O.-A.,Neckar-

sulm).
Bretten .
Bretzfeld (Württemb .).
Brötzingen (Amt Pfrzh .).
Bronnweiler .
Bruchsal .
Brühl (Baden ).
Brnmath .
Buchsweiler .
Büchelberg (Psalz ).
Büchenbronn .
Bühl (Baden ).
Bühlerthal .
Bürstadt (Hessen).
Bnndenthal .
Bnrg Hohenzollern.
Bnrgstall (O.-A. Mar¬

bach).
Bnrladingen .
Bnrrweiler .
Bnsenberg .
Calmbach .
Calw .
Cannstatt .
Carlsberg b. Griiustadt .
Clause».
Cleebronn .
Co»weiler .
Dachstein.
Dah ».
Dalla ».
Da »ibach (Kr. Hagenau ,

Elsaß ) .

Tannenfels .
Dannstadt .
Danendorf .
Darlande ».
Deckenpfroim (Württb .)
Degerloch.
Deidesheim .
Denkcndorf (O.-A.

Eßlingen ).
Derendingen (O.-A.

Tübingen ).
Dettenhausen .
Dettingen (Hohcnzoll.).
Dettingen (u. Teck).
Tcttivciler .
Denfringen .
Tiedelsheim .
Diedesfeld .
Diefenbach (O.-A.

Maulbroun ).
Dielheim .
Diersburg .
Mersheim .
Tietlingen .
Till -Weißeustein.
Dingheim (Kr. Straßb .).
Dirmstein .
Ditzingen.
Dobel (O.-A. Neuen-
Döffingen. bürg ).
Dörrmoschel.
Donsieders.
Dornhan .
Dornstetten .
Dossenheim (Baden ).
Dossenheim(Kr.Zabern )
Dottcrnhausen .
Dreisen.
Drusenheim .
Tudeuhosen (Pfalz ).
Dühren (Baden ).
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Dürkheim.
Dürreubach ,
Dürrmenz .
Dundenheim .
Dunningen .
Durbach (A.Offenbnrg ).
Dnrlach .
Durmersheim .
Dußlingen .
Duttweiler .
Eberbach (Baden ).
Eberdiugeu .
Ebersbach (O.-A. Göp¬

pingen).
Ebertsheim .
Ebhanseu .
Echterdiugen .
Edenkoben.
Edesheim (Pfalz ).
Edigheim.
Edingen .
Eggenstein.
Ehningen (O.-A. Böb¬

lingen).
Eichelberg.
EichterSheim.
Eisenberg (Pfalz ) .
Eisenthal .
ElcheSheim (A. Rastatt )
Ellerstadt .
Ellhofen (Wllrttembg .).
Ellmendingen .
Elmstein.
Elsenz.
Emmingen (Wiirttemb .).
Empfingen .
Endersbach .
Engstlatt .
Eningen (u. Achali»)
Enkenbach.
Entringen .
Enzberg .
Enzklösterle.
Enzweihingen .
Epsenbach.
Epsendorf .
Eppelheim (Baden ).
Eppenbrunn .
Eppingen .
Erdmannhansen .
Erfenbach .
Erfweiler b. Dahn .
Ergenzingen .
Erlenbach <O.-A.

Neckarsnlm).
Erlenbach (Pfalz ).
Erligheim .
Ernsbach .
Erpolzheim .
Ersingen .
Eschau (Elsaß ).
Eschbach (Pfalz ).
Eschelbach.
Eschelbrouu .
Eschenau (O.-A. WeinS-
Eselsfürth . berg).
Ebingen (Pfalz ).
Eßlingen (Neckar).
Esthal .
Ettendorf .
Ettlingen .
Eusferthal .
Eutingen (Baden ).
Eutingen (Württembg .) .
Eyach.
Fahrenbach .
Faulenbach .
Fegersheim .
Fellbach .
Feudenheim .

Feuerbach .
Fischbach (Psalz ).
Flacht (Württemb .).
Flehingen .
Flein .
Flemlingen .
Flomersheim -Eppstein.
Fluorn .
Forbach (Baden ).
Forchheim (Amt Ett¬

lingen ).
Forchtenberg .
Morst (Baden ).
Forst (Pfalz ).
Fraukenbach .
Frankeneck.
Frankenstein (Pfalz ).
Frankenthal (Pfalz ).
Frankweiler .
Freckenfeld.
Freiersbach .
Freimersheim .
Freinsheim .
Freisbach .
Frendenstadt .
Frendenthal (Württ .)
Frickenhausen.
Friedelsheim .
Friedrichsfeld (Baden ).
Friedrichsruhs (Wrttb .).
Friedrichsthal (Baden ).

(Wrttbg .)
Frieseuheim (Pfalz ).
Friolzheim .
Frommern .
Fußgönnheim .
Fürfeld (Württemb .).
Fürth (Odenwald ).
Gaertriugeu .
Gaggenan .
Gambsheim .
GamShnrst .
Gechingen(O.-A. Calw ).
Geinsheim (Pfalz ).
GeiSliugeu (O.-A. Ba¬

lingen).
Geißelhardt .
Gemmingeu .
Geugeubach.
Genkingeu.
Geradstetten .
Gerliugeu (Württemb .)
GermerSheim .
Gerusbach (Murgtal ).
Gendertheim .
Gimmeldingen .
Glatten (O.-A. Frenden¬

stadt).
Gleisweiler .
Gochfen (Wiirtt .).
GochShcim (Baden ).
Godranlstcin .
Göbrichen (Amt Pforz
Göcklingen. heim).
Göllheini.
Gönnheim .
Gönningen .
Göppingen .
GörSdorf (Els.).
Göttelsingcn cO.-A.

Frendenstadt ).
Götzeubrück.
Gomaringen .
Gommersheim .
Gondelsheim .
Graben .
Gräfenhausen (Wiirtt .).
Granfthal .
Griesbach (Baden ).
Grötzingen (A.Durlach ).!

Grötzingen (O.-A. Nür¬
tingen).

Grainbach .
Großaspach .
Großbottwar .
Großeicholzheim.
Großelfingen .
Großerlach .
Großgartach .
Großheppach.
Großingersheim .
Großkarlbach .
Großniedesheim .
Großsachsen.
Großsachscuheim.
Großsteinhauseu .
Griiustadt .
Griinwettersbach .
Griinwinkel .
Grunbach (O.-A.

Schorndorf ).
Gruol .
Gügliugen .
Giiltlingen (Würitemb .).
Gündringen .
Gngenheim (Elsaß ).
Gumbrechtshofen (U.-

Els.).
Gundelsheim .
Gundershofen .
Gutach (A. Wolfach).
Hagenau (Elsaß ).
Hagenau , (Els.) Schieß¬

platz.
Hageubach.
Hagsfeld .
Haigerloch.
Hainfeld <Pfalz >.
Höllerbach.
Hambrücken.
Hambach (Pfalz ).
Hammelback>.
Handschnhsheiin.'
Hanhofen (Pfalz ).
Hanweiler .
Sardenbnrg (Pfalz ).
Harthausen .
Harxheim .
HaSpelfcheid.
Haßloch (Pfalz ).
Haßmersheim .
Hatten .
Haubersbronn .
Haueneberstein .
Hauenstein (Pfalz ).
Hausach.
Hansell (Killerthal ).
Saufen b. Massenbach.
Hahna .
Hechingen.
Heddesheim (Baden ).
Hedelsingeu.
Hefersweiler .
Heidelberg .

„ Schlierbach
Heidelsheim .
Heilbronn .
Heiligenmoschel.
Heiligeusteiu.
Heiligkreuzsteinach.
Heiinerdingen .
Heimsheim.
Heinsheim (Baden ).
Helmstadt (Baden ).
Heltersberg .
Hemmiugen (Württ .).
Hemsbach.
Heppenheim (Bergstr .).
Heppcnhcim(Nhcinhcsf.).
HerliSheim (Unterels.).

Hermersberg .
Herrenalb .
Herrenberg .
Herrnsheim .
Herschberg.
Hertlingshausen .
Herxheim.
Heslach (Stuttgart ).
Heßheim.
Hessigheim.
Hettenleidelheim.
Heuchelheinib. Franken -

thal .
Hilsbach .
Hinterweidenthal .
Hirrlingen .
Hirsan (Württemberg ).
Hirschhorn (Neckar).
Hirschlanden (Wiirttb .).
Hochberg(O.-A.Waibl .).
Hochdorf (O.-A. Horb).
Hochdorf (O.-A. Vai¬

hingen).
Hochfelden.
Hochspeyer.
Hockenheim.
Höfen (Elsaß ) .
Höfen (O.-A. Neuen¬

bürg ).
Höfingen (Württembg .).
Höheinöd.
Hörde» (Baden ).
Hördt (Elsaß ).
Hördt (Pfalz ).
Sossenheim.
Hofheim (Hessen).
Hohenheim.
Holzgerlingen .
Honan (Württemberg ).
Sopfan .
Horb .
Horchheim (Nheinhess.)
Hornbach.
Homberg .
Horrheim .
Huchenfeld.
Hügelsheim (A.Rastatt ).
Hiiffenhardt .
Hnnspach (Elsaß ).
Snttenheini (AmtBrnch -

sal).
Jagstseld .
Jagsthauseu .
Ichenheim .
Iggelheim .
Iffezheim .
Ilbesheim .
Illingen (Württemb .).
Jllkirch -Grafenstadeu .
Alsfeld .
Ilvesheim .
Jinnau .
Imsbach .
Jngenheim .
Ingiveiler .
Insheim .
Jockgrim .
Jöhlingen .
Johanniskreuz .
Jspringen .
Ittenheim .
Ittersbach (Baden ).
Jttlingen .
Jnngingen .
Käferthal .
Kailbach.
Kaiserslautern .
Kallstadt .
Kaltenbach (Pfalz ).
Kaltenhausen .

Kalteuthal .
Kandel (Laugen-).
Kappelrodeck.
Kappelwindeck.
Kapsweyer .
Karlsdorf .
Kehl.
Kerzenheim
Ketsch.
Kieselbronn .
Kilchberg (Württembg .).
Killer.
Kindenheim
Kirchardt .
Kirchberg (Murr ).
Kirchentellinsfurt .
Kirchhausen.
Kirchheim (a. d. Eck).
Kirchheim (Baden ).
Kirchheim (Neckar).
Kirchheim (nnter Teck)
Kirrlach .
Kirrweiler .
Kleebnrg .
KleiuaSpach.
Kleinbockenhein.
Kleinbottwar .
Kleineicholzheim.
Kleinfischlingen.
Kleingartach .
Kleiuhansen .
Kleiukarlbach .
Kleinsteinbach.
Klingenmünster .
Klosterreichenbach.
Kniebis .
Kuielingen .
Knittelsheim .
Kuittliugen .
Knöringen .
Kochendors.
Kocherstcinsfeld.
Königsbach (Baden ).
Königsbach (Pfalz ).
Königshofen (Elsaß ).
Kolbsheim .
Kollweiler .
Korb (O.-A.Waibling .)
Kork.
Kornthal (Wiirttemb .).
Kornwestheim.
Kronan (Baden).
Kronenbnrg -Straßbnrg

(Elsaß ).
Kürnbach.
Kuhardt .
Knppeuheim (Murgtal ).
Kurzcnhansen .
Lachen (Pfalz ).
Ladenburg .
Lambrecht.
Lambsheim .
Lampertheim .
LampertSmühle - Otter¬

bach.
Lampoldshaufen .
Landau (Pfalz ).
Laugeubeutingen .
Langenbrücken (Baden ).
Langenkandel .
Langensteinbach .
Langmeil (Pfalz ).
Landenbach (AmtWeiu -

heim).
Lanf (Baden ).
Lauffeu (Neckar).
LaumerSheilu .
Lautenbach (Renchtal).
Lanterbach (Wiirttemb .).
Lanterbnrg (Elsaß ).
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Lautersheim .
LegelShnrst .
Lchrcusteiusseld.
Leimen (Baden ).
Leimen (Pfalz ).
Leimersheim .
Leinfelden (O.-A.

Stuttgart ).
Leinstetten .
Leistadt.
Lembach (Elsaß).
Lemberg (Lothringen ).
Lemberg (Pfalz ).
Leouberg .
Leonbronn .
Leopoldshafen .
Lentershanfen (Baden ).
Lentesheim .
Lichtenau (Baden ).
Lichtenberg (Elsaß ).
Lichtenthai.
Liebenzell.
Liedolsheim .
Lienzingen.
Lindenfels .
Lingenfeld .
LingolSheim .
Linkenheim.
Linsenhofen.
Linx.
Lippoldsweiler .
Löchgan.
Löwenstein(Wiirttemb .).
Loffenan.
Lohrbach.
Lorsch (Hessen).
Loßburg .
Lndwigsbnrg .
Ludwigshafen (Rhein).
Ludwigswiukel .
Lützelsachsen.
Lützenhardt (O.-A.

Horb ) .
Lustadt .
Lustnau (Württemberg ).
Magstadt .
Maichingen .
Malkammer .
Ntaikammer-Kirriveiler .
Mainhardt .
Malmsheim .
Malsch (Amt Ettlingen ).
Malsch (Amt Wiesloch),
Mannheim .
Marbach (Neckar).
Marieuthal (Elsaß ).
Markgröningen (W!irt .).
Marlen .
Marleuheim .
Marnheim .
Marxzell .
Maßweiler .
Maudach .
Mauer .
Manlbroun .
Maxau .
Maxdorf (Pfalz ).
Maximiliausau .
Mechtersheim.
Meckenheim (Pfalz ).
Mertesheim (Baden ).
Mchliugeu -Ncukircheu.
MeimSheim.
Meifenthal .
MemprechtShofeu.
Menzingen.
Merklingeu (O.-A.Lcon-
Merzallen . berg .̂
Merzweiler .
Melzingen.

Michelbach (A. Rastatt ).
Michelfeld (Baden ).
Miufeld .
MingolSheim .
Mittelhaslach .
Mittelhaufeu .
Mittelstadt .
Mitteltlial .
Möckmühl.
Mögliugeu (O.-A.

Ludwigsburg ).
Möhringen (a. d. Fild ).
MönSheiui.
Mörlenbach .
Mörsch.
Mörzheim .
Wössingen.
Möllingen (O.-A. Her-

renberg ).
Mommenheiui (Elsaß ).
Monsheim (Hessen).
Moorlantern .
Mosbach (Baden ).
Mothern .
Miihlacker.
Miihlbach(A.Eppingen ).
Mühlen (Neckar).
Mürlenbach .
Miihlhansen (O.-A.

Eannstatt ).
Miihlhausen (A. Pforz¬

heim).
Miihlhansen (A. Wies¬

loch).
Mühlhausen (K.Zabern ).
Mühringeu .
Miinchiugeu(b.Leonbg.).
Münchweiler (Rodalb ).
Miinster (O.-A. Cann¬

statt).
Miiuzesheim.
Münzesthal -St . Louis

(Lothr .).
Muggensturm .
Mundelsheim .
Muudeuheim .
Mundolsheim (Elsaß ).
Murr .
Murrhardt .
Mußbach .
Mutterliauseu .
Atutterstadt .
Mutterstadt -Neuhoseu.
Nagold .
Nebriugeu .
Steckarau.
Neckarbischofsheiin.
Neckarburkeu.
Neckarelz.
Neckargartach.
Neckargemiind.
Neckargerach.
Neckarhanfen (Amt

Mannheini ).
Neckarhaufen (Hoheu-

zollern ).
Neckarhanseu (O.-A.

Nürtiugeu ).
Neckarems.
Neckargröningen.
Neckarstcinach.
Neckarsulm.
Neckartenzlingen.
Neckarthailsi>igeu.
Neckarweihiugen.
Neckarwestheim.
Zteckarzinnnern.
Sichre».
Neibsheim .
Neidenfels .

Neidenstein.
Nehren .
Nellingen (O.-A. Eß¬

lingen).
Nenbnlach (Wiirttemb .)
Ncuburg (Rhein).
Neudenan .
Nendorf (Baden ).
Nendorf (Elsaß ).
Neuenbürg (Württemb .).
NeuenhanS (Wg.)
Neuenstadt (Kocher).
Nenensteiu.
Neuffen.
Nenfreistett .
Nenhausen (A.Pforzh .).
Neuhausen (a. d. Fild .).
Neuhemsbach.
Neuhofen (Pfalz ).
Neulintten (Wiirttemb .).
Neulantern .
Nenlußheim .
Neunkirchen (Baden ).
Neu-Offstein.
Nenrod (AmtEttlingen .)
Nenpsotz.
Nensaiz (Baden ).
Nenstadt (a. Haardt ).
Neuweier .
Neuweiler .
Niederbronn .
Niederflörsheim .
Niederhauseu (Pfalz ).
Nicdcrliochstadt.
Niederkirchen b. Deides¬

heim.
Niederlanterbach (Un-

terelfaß ).
Nicdernau .
Niederrödern .
Niederschäffolsheim.
Niederschlettenbach.
Niederschopfheim.
Niesern .
Nordheim (.Hessen).
Nordheim (Wiirttemb .)
Nordrach .
Nordstetten .
Nürtingen .
Nufriugeu .
Nußbach (Renchtal).
Ziußdors (Pfalz ).
Nußdorf (Wiirttemb .).
Nußloch.
Ober -Absteinach( Oden¬

wald ).
Oberachern .
Oberbetschdorf.
Oberboihingen .
Oberbronu .
Oberderdingen .
Obereisesheim.
Oberfiukenbach (Hessen).
Obergimpern .
Oberharmersbach .
OberhanSbergen .
Oberhansen (A. Bruch¬

sal).
Oberhofen (Kr.Hagenau

Elf .).
Oberlettingen .
Oberkirch (Baden ).
Oberlenningen .
Obermodern .
Oberndorf (Neckar).
Oberöwisheim .
Oberotterbach .
Oberprechthal .
ObersaSbach.
Oberfchefflenz.

Oberschopfheim.
Oberseebach.
Obersteinbach.
Oberstenseld.
Oberrhal (O.-A. Freu¬

denstadt).
Obertsrot !) (Murgtal ).
Obertürkheim .
Oberurbach (O.-A.

Schorndorf ).
Obrigheim (Baden).
Obrigheim (Pfalz ).
Ochsenbach(Württbg .).
Ochsenburg (O .-A.

Brackenheim).
Odenheim (Baden ).
Oedheim.
Oeffingen.
Oehringen .
Oelbronn .
OenSbach.
Oschelbronn .
Oestringen .
Oethlingen .
Oetigheini .
Oetisheiiu .
Offenan .
Offenbach (a . Queich).
Offeubnrg (Baden ).
Ossendorf.
Offstein.
Ofterdingen .
Oftersheim .
Oggersheim .
Ohmenhanfen .
Ohrnberg .
Olnhanfen .
Onstmettingen .
Oos .
Oppau (b. Fraukeuth .).
Oppelsbohm (Württ .).
Oppenau .
Oppenweiler .
Ortenberg (Baden ).
Oßweil .
Ottenau .
Otteudorf (Wiirttemb .)
Ottenhöfe».
Otterberg (Pfalz ).
Ottersdorf (Baden ).
Ottersheim b.Germers -
Otterftadt . heim.
Ottersweier .
OttmarSheim (Wg.).
Owen (Auen).
Perouse (Württemberg ).
PeterSthal (Badeu ).
Pfaffenhofen (Elsaß ).

„ (Wrttbg .).
Psalzgrasenweiler .
Pfeddersheini .
Pfedelbach .
Pfiffligheim .
Pforzheim .
Pfullingen .
Philippsburg (Baden ).
PhilippSbnrg (Lothr .).
Pirmasens .
Plankstadt .
Plattenhardt .
Pleidelsheim .
Plieningen .
Pliezhausen .
Plittersdorf (Badeu ).
Plobsheim . ,
Plochingen .
Plüderhanfen .
Poppenweiler .
Prenschdors .
Onatzenheim.

Ramberg .
Ramsen.
Rangendingen .
Rappenau .
Rastatt .
Rathskirchen.
Raueuberg .
Rechberghauseu.
Rechtenbach (Pfalz ).
Reichenbach (Amt Ett¬

lingen ).
Ncichenbach (A. Lahr ).
Reichenbach (O.-A.

Freudenstadt ).
Meschenbach(O.-A. Göp -
Reichshosen. pingen).
Reichstett (Elsaß ).
Rcifcnbcrg (Pfalz ).
Reihen.
Reilingen .
Renchen.
Remlingen .
Reutlingen .
Reriugen .
Rheinau (BadenZ.
Rheinbifchofsheim.
Rheingönnheim .
Rheinhansen (Baden ).
Rheinsheim (A.Brnchs.).
Rheinzabern .
Rhodt (Pfalz ).
Richen.
Riedselz.
Rieschweiler.
Rimbach.
Rinnthal .
Rintheim .
Nippoldsau .
Rittersbach .
Rittershofeu .
Rodalbeu .
Rödersheim .
Röfchwoog.
Rahrbach (Badeu ).
Rohrbach b.Landau (Pf ).
Rohrdorf (O.-A. Na -
Roigheim gold).
Romansweiler .
Rosenseld (Wiirttemb .).
Roth (Baden ).
Rothbach.
Rothenfels (Baden ).
Rortenburg (Neckar).
Roxheim (Pfalz ).
Ruchheim.
RuderSberg .
Rülzheim .
Rüppurr .
Ruhestein (Württb .).
Ruith .
Rumbach.
Runzenheim.
Ruprechts «».
Rußheim .
Rutesheiln .
Salmbach .
Salzstetten .
St . Leon.
St . Martin (Pfalz ).
Sand (A. Bühl ).
Sandhaufen (Amt

Heidelberg).
Sandhofen .
Sandweier .
Sasbach (A. Achern).
Sasbachwalde ».
Schafhansen (Württ .).
Schaidt .
Schupbach.
Scharrachbergheini .
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Schenkenzell.
Scherzheiin.
Schifferstadt .
Schiltach .
Schiltiglieim .
Schirrheim .
Schlatt (Hohenzollern).
Schleithal .
Schlierbach (Baden ).
Schlüchtern (Baden ).
«Schmalenberg .
Schmiden .
Schnaith .
Schöllbronn (A. Ettl .).
Schönberg (O.-A.

Nenenbiirg).
Schönaich .
Schönau (Amt Heidelb.).
Schönau (Pfalz ).

> Schönberg (Baden ).
Schönberg (Hessen).
Schöninünzach.
Schönthal (Wiirttemb .)
Schopfloch (O.-A. ffren -
Schopp. denstadt).
Schorbach.
Schorndorf .
Schramberg .
Schriesheim .

!> Schutterwald .
Schwaiger » (Wiirttb .).
Schwaikheim.
Schwanheim (Pfalz ).
Schwann .
Schwarzach (A. Bühl ).
Schwegenheim (Pfalz ).
Schweigen (Pfalz ).
Schweighansen (Elsaß ).
Schwetzingen.
Schwieberdingen .
Schwindratzheim .
Seckach.
Seckenheim.
Selbach (Amt Achern).
Seckbach.
Selz .
Seinbach .
Sersheim .
Sesenheim.
Siebeldingen .
SiegelSbach.
Sigliugen .
Silz (Pfalz >.
Simmersfeld .
Sindelfingen .
Sindringcn .
Singen (Amt Dnrlach ).
Sinsheim (Elfenz).

Sinzheim (AmtBadeu ).
Söllingen (Baden ).
Sondernheim .
Sontheiui (O.-A. Heil-
Speyer . bronu ).
Spiegelbcrg (Wiirttb .).
Spöck.
Stammhcim (O.-A.
Stebbach . Calw ),
Stein (A. Bretten ).
Stein (Kocher).
Stein (Pfalz ).
Steinach (Baden ).
Steinbach (Kr. Baden ).
Steinbnrg .
Steinenbronn .
Steinfeld (Pfalz ).
Steinheim (a. d. Mnrr ).
Steinmauern .
SteinSfnrth .
Steinweiler .
Sternenfels .
Stetten (A. Sechingen).
Stetten am Heuchclbcrg
Stetten (Nemsthal ).
Stettfeld .
Stollliofen .
Strasburg (Elsaß ).
Straßburg (Els.) - Kö¬

nigshofen .
Straßburg (Els.)-Kro-

uenburg .
Straßburg (Els.) -Nen-

dorf .
Straßburg (Els.)-Nen-

hof.
Strasburg (Els.) - Rn -

prechtsau .
Strümpfelbach (O.-A.

Waiblingen ).
Striimpfelbrunn .
Stürzelbronn .
Stuttgart .
Stuttgart -Gablenberg .
Stnttgart -Gaisburg .
Stuttgart Ôstheim.
Suffleuheim .
Snlgau (O.-A. Obern -
Sulz (Neckar). dorf ).
Sulz (uuterm Wald ).
Snlzbach (Baden ).
Snlzbach (Murr ).
Sulzbad .
Snlzfeld (Baden ).
Snndheini (Baden ).
Surbnrg .
Teinach .

Post-J

Teutschnenrenth .
Thailfingen (O.-A.

Balingen ).
Thaleischweiler .
Thalheim (O.-A.

Roiteubnrg ).
Thalheim (O.-A. Heil-

bronn >.
Thamm (Wiirtteinberg ).
Tiefeubach (Baden ).
Tiefenbronn .
Trillfingen lHolienz.).
Trimbach (Elsaß).
Trippsradt .
Truchtelfingen (O.-A.

Balingen ).
Truchtcrsheim .
Trulben .
Tübingen .
Ubstadt.
Uhingen.
Uhrweiler .
Ulm (Baden ).
Undingen.
Ungstein.
Unteraichen.
Unterboihingen .
Untergriesheim .
Untergrombach .
Untergrnppenbach .
Unterhansen (Württ .).
Unterhcinibach.
Unterheinrieth .
Unterjesingen.
Untersettingen .
Unterlenningen .
Uuteröwisheim .
Unterreichenbach (O.-A.

Ealw ).
Unterschefflenz(Baden ).
Unterschönmattenwag .
Unterschwarzach (Bad .).
Untersielmiugen.
Uutersteiubach (O.-A.

Lehringen ).
Untertürkheiin .
Unterweissach.
Urloffeu.
Vaihingen (Enz).
Vaihingen (a. d. Fild .).
Veudenheim.
Venningen .
Viernheim .
Vinningen .
Böhringen (Wg.)
Völkersbach (Amt Ett¬

lingen).

Vorderweidenthal .
Wachenheim (Pfalz ).
WachenheimMheiuhess.).
Waghansel .
WagShnrst .
Waiblingen .
Waibstadt .
Walburg (Elsaß ).
Waldangelloch .
Walddors (Württemb .).
Waldenbuch (Wiirttb .).
Waldfischbach.
Waldhansen (Baden ).
Waldhauseu lO .-A.
Waldhos . Welzheim).
Waldmichelbach.
AZaldmössingen.
Waldowisheim .
Waldsee (Pfalz ).
Waldwiinmersbach .
Walldorf (Baden ).
Wallhalben .
Wallstadt (Baden ).
Walfchbronn .
Wangen kO.-A. Cann -
Wanzenan . statt).
Wasselnheim.
Wattcnheim (Pfalz ).
Weideuthal .
Weiher lA. Bruchsal).
Weil der Stadt .
Weil i. Dorf .
Weil (im Schönbuch).
Weiler (Baden ).
Weinbnrg .
Weingarten (Baden ).
Weingarten >Pfalz ).
Wcinheini (Bergstraße ).
Weinsberg .
Weiseubach (Murgthal ).
Weisenheim (a. Berg ).
Wcisenheim ani Sand
Weissach.
Weißenbnrg (Elsaß ).
Weißenstein (Baden ).
Weitbruch.
Weitersweilcr (Pfalz ).
Welzheim.
Zvefelberg-Zcsclbcrg .
Westernhansen (L .-A.

Künzelsan ) .
Westheini (Pfalz ).
Westhofen «Elsaß ).
We»erSheim. '
Weyher .
Wickersheim (Unterels.).
Widdern .

Wieblingen (Baden ).
Wiernsheim .
Miesenbach (A. Heidel¬

berg).
Wiesenthal (Baden ).
Wiesloch.
Wildbad (Wiirttemb .).
Wildberg (Württemb .).
Wilferdingen .
Wilgartswiesen .
Willgottheim .
Willsbach .
Willstiitt (Baden ).
Wilwisheim .
Wimpfen .
Winden (Pfalz ).
WindSberg .
Windschläg.
Wingen .
Wingersheim .
Winnenden .
Winterbach (Württbg .).
Winzeln .
Wintersdorf (Baden ).
WinverSheim (U.-Els.).
Wörth (Rhein ).
Wörth (Sauer ).
Wöschbach.
Wössingen.
Wolilmnthhansen .
Wolfach.
WolfiSheim.
Wolfschlugen.
Wollenberg .
Wolmünster .
Wolrheim .
Worms .
Wüstenroth .
Wurmberg .
Zaberfeld .
Zaisenhansen .
Zaisersweiher .
Zeiskam.
Zell (Harmersbach ).
Zell lPsalz ).
Zell-Weierbach.
Zellweiler .
Zenthern .
Ziegelhansen .
Zinsweiler .
Zollern .
Züttlingen .
Zuffenhausen .
Zunsweier .
Znsenhofen .
Zuzenhausen .
Zwingenberg (Baden ).
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